
Im Rahmen der kooperativen Promotionsplattform „Ernährungswirtschaft und Technologie“, die von 

der Universität Kassel und Hochschule Fulda durchgeführt wird, ist ein Promotionsstipendium 

(1.200,00 €/mtl.) befristet für zunächst 3 Jahre zum Thema 

„Innovative Ansätze gemeinschaftlicher und gemeinwohlorientierter 

Landwirtschaft“ 

zu vergeben. 

Kurzbeschreibung: 

Gemeinschaftliche und gemeinwohlorientierte Formen der Landwirtschaft und Ernährung erfahren in 

den letzten Jahren eine verstärkte Aufmerksamkeit. Im Zusammen‐ und Wechselspiel von 

technologischen und sozialen Innovationen wird das bestehende Ernährungssystem hinterfragt und 

alternative Visionen für sozial‐gerechtere Formen von Lebensmittelproduktion und ‐konsum 

entwickelt. Gemeinwohlorientierte Betriebsmodelle (wie z.B. Regionalwert‐AG), Bodennutzung (z.B. 

BioBoden Genossenschaft) und Saatgutzüchtung (z.B. Saatgutfonds) werden als verschiedene 

Referenzpunkte für die Diskussion um eine verstärkte Ernährungssouveränität in der Gesellschaft 

angesehen und ihnen wird eine wichtige Rolle im sozio‐kulturellen Umbau des Ernährungssystems 

zugesprochen. Die Promotionsarbeit untersucht innovative Ansätze gemeinschaftlicher und 

gemeinwohlorientierter Landwirtschaft sowie ihre Potenziale und Herausforderungen für eine sozial‐

ökologische Transformation der Gesellschaft und des Ernährungssystems. In der Arbeit soll 

untersucht werden, wie die Interessen verschiedener Akteursgruppen artikuliert, ausgehandelt und 

reguliert werden und wo die Stärken und Grenzen dieser Ansätze für eine Demokratisierung des 

bestehenden Ernährungssystems liegen. 

Betreuerteam:  

Die Promotion wird betreut von Prof. Dr. Jana Rückert‐John, Fachbereich Oecotrophologie, 

Hochschule Fulda und Prof. Dr. Christian Herzig, Fachbereich Ökologische Agrarwissenschaften, 

Universität Kassel.  

Anforderungsprofil: 

Ein mit mindestens gut abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium. Die/der 

Promovend/in wird am Standort der Hochschule Fulda ansässig sein. Eine Teilnahme an 

strukturierten Qualifizierungsangeboten sowie Präsenz in Kassel und Fulda im Rahmen der vom 

Promotionskolleg organisierten Veranstaltungen werden erwartet. 

Für weitere Rückfragen steht das Betreuerteam Frau Prof. Dr. Jana Rückert‐John (jana.rueckert‐

john@oe.hs‐fulda.de) und Herr Prof. Dr. Christian Herzig (herzig@uni‐kassel.de) zur Verfügung. 

Bewerbungsfrist: 17. November 2017 

Beginn: 2. Januar 2018 


